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Vorwort der Präsidentin

Liebe Freundinnen und Freunde, 
liebe Förderinnen und Förderer,
liebe Mitglieder der Universität Passau,

das akademische Jahr 2016/2017 stand im Zeichen der Sichtbarkeitserhöhung und des „Kassen- 
sturzes“. So haben wir an allen drei Tracks der Bund-Länder-Programme teilgenommen und waren 
dabei einmal erfolgreich (Innovative Hochschule). Mit zwei Anträgen konnten wir uns leider nicht durchsetzen (Exzellenzcluster und 
Tenure Track). Aus der Bündelung von Kräften, die durch solche Antragsverfahren notwendig werden, haben wir viel gelernt und unsere 
Leistungsfähigkeit verbessert. Unsere großen Anstrengungen, den Vereinbarungen bezüglich der Ausbauziele nachzukommen, waren 
erfolgreich und haben nach heutigem Wissensstand dazu geführt, dass wir die gesteckten Ziele erreicht haben. Unsere Universitätssteue-
rung zusammen mit dem Studierendensekretariat, dem International Office, dem Studierendenmarketing und der Raumplanung haben 
hier tolle Arbeit geleistet. Ich möchte die Gelegenheit nutzen, allen, die auf ihre Weise zum Gelingen beigetragen hat, ein herzliches 
Dankeschön zu sagen. Die Zielerreichung sichert uns unsere Ressourcen aus der Ausbauplanung, insbesondere zeigen wir uns aber auch 
als verlässliche Partnerin des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst.

Dieser Rechenschaftsbericht ist ein wichtiger Einstieg in die Sichtbarmachung der Leistungen – aber auch Defizite – der Universität 
Passau. Wir werden den Bericht in den folgenden Jahren weiter entwickeln, um Ihnen unseren Weg zum europäischen Zentrum für 
Grundlagenforschung zu den Auswirkungen der Digitalisierung auf die Gesellschaft zu dokumentieren. 

Weitere Informationen zu den Aktivitäten der Universität Passau und ihren vier Fakultäten in den Bereichen Forschung, Lehre und Trans-
fer finden Sie auch  auf unserer Internetseite www.uni-passau.de und in unserem offiziellen Universitätsmagazin Campus Passau.

Ihre



Leitthema

Forschung und Lehre an der Universität Passau fokussieren sich auf das Leitthema „Digitalisierung, vernetzte Gesellschaft und (Internet)
kulturen“, das auch auf die interdisziplinäre Identität der Universität und die lange Tradition der Zusammenarbeit zwischen der Juristischen 
Fakultät, der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, der Philosophischen Fakultät und der Fakultät für Informatik und Mathematik verweist.

THE-Ranking 2017

Erstmalig hat die Universität Passau 2017 am THE Ranking teilge-
nommen. Sie konnte sich in der Ranggruppe 201–250 positionie-
ren und gehört damit zu den besten 25 Prozent aller Universitäten 
weltweit. 

Qualitätsmanagement und Diversity

Prof. Dr. Jörg Fedtke wurde im Juli 2017 vom Universitätsrat zum 
Vizepräsidenten für Qualitätsmanagement und Diversity der Uni-
versität Passau gewählt. Seine Amtszeit in dem neu geschaffenen 
Ressort beginnt am 1. Oktober 2017.

Vision 2028

Bis zu ihrem 50jährigen Jubiläum im Jahr 2028 will die Universität Passau zum europäischen Zentrum für Grundlagenforschung zu den 
Auswirkungen der Digitalisierung auf die Gesellschaft werden.

Nachwuchsförderung

Im Sommersemester 2017 wurden von der Universitätsleitung 
Leitlinien zu den Beschäftigungs- und Qualifikationsbedingungen  
des wissenschaftlichen Nachwuchses verabschiedet.

Kommission für Ethik sicherheitsrelevanter Forschung

Die Universitätsleitung hat im Oktober 2016 die Errichtung einer 
„Kommission für Ethik sicherheitsrelevanter Forschung“ an der 
Universität Passau beschlossen.

Forschung & Nachwuchsförderung

Forschung & Nachwuchsförderung
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Die Entwicklung der Drittmitteleinnahmen stellt die Summe der eingeworbenen Drittmittel im  
jeweiligen Haushaltsjahr für i.d.R. in den Folgejahren zu verausgabenden Drittmittelprojekte dar.

 

Drittmitteleinnahmen 2016  
nach Mittelgebern (in %)



Förderungen

ERC Grant

•	 Advanced Grant ReConFort – Reconsidering Constitutional  
	 Formation, Constitutional Communication by Drafting, 		
	 Practice and Interpretation in 18th and 19th Century Europe, 	
	 Prof. Dr. Ulrike Müßig, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht sowie 	
	 Deutsche und Europäische Rechtsgeschichte, 2014–2018

• 	 ERC Starting Grant – iHEARu, Prof. Dr. Björn Schuller,  
	 Lehrstuhl für Complex and Intelligent Systems, 2014–2018 

Heisenberg-Professur

Prof. Dr. Sven Apel
Lehrstuhl für Software Engineering
2013–2018  

ZD.B-Nachwuchsforschergruppen

• 	 ZD.B-Nachwuchsforschergruppe „Data Neutrality & Open Access: Coherent Economic Policies for the Digital Economy“,  
	 Dr. Daniel Schnurr, Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik mit Schwerpunkt Internet- und Telekommunikationswirtschaft, 2017–2023 

• 	 ZD.B-Nachwuchsforschergruppe „PICCARD lmproving Communication and Collaboration of Developers“, Dr. Janet Siegmund,  
	 Lehrstuhl für Software Engineering, 2017–2023 

ZD.B-Professur

Prof. Dr. Louisa Specht
Lehrstuhl für Europäisches und Internationales Informations- 
und Datenrecht
seit 01.01.2017

Graduiertenkolleg 

DFG-Graduiertenkolleg Privatheit und Digitalisierung
2012–2021 

Forschung & Nachwuchsförderung



Preise und Auszeichnungen (Auswahl)

Ehrenmedaille für besondere Verdienste um Bayern in  
einem vereinten Europa 
Präsidentin Prof. Dr. Carola Jungwirth

Chevalier de l’Ordre des Palmes Académiques der  
französischen Republik 
Prof. Dr. Harald Kosch

Cross Border Award 2017 der IHK Niederbayern und der  
Wirtschaftskammern in Oberösterreich und Südböhmen
Prof. Dr. Burkhard Freitag 

Best Practice Paper Award 2017 des Verbands der Hochschul- 
lehrer für Betriebswirtschaftslehre e.V. (VHB)
Prof. Dr. Carolin Häussler

Swiss Academy of Marketing Science Award 2017
Prof. Dr. Jan Schumann

Verdienste um die Internationalisierung der  
Universität Passau 2016
Prof. Dr. Joachim Posegga, Initiative Perspektive Osteuropa

Karl-Heinz-Pollok-Gedächtnispreis des Neuburger  
Gesprächskreises e.V.
PD Dr. Christian Thiemann

IHK-Preis 2016 der Industrie- und Handwerkskammer  
Niederbayern
Lukas Gebhard, Svea Holtmann, Andreas Ihl, Laura Renate Körner, 
Raphaela Roth, Franziska Schlichte, Katharina Schnellhammer

Dissertationspreis der Sparda-Bank Ostbayern eG 2016 
Dr. Barbara Sandfuchs

Dissertationspreis der Sparkasse Passau 2016 
Dr. Philipp Jovanovic

Dissertationspreis der Freunde und Förderer der Universität 
Passau e.V. 2016
Dr. Matthias Herz

Dissertationspreis der Universität Passau 2016
Dr. Marcus Giamattei

Kulturpreis Bayern AG 2016
Dr. Lorenz Mayer

Preis für gute Lehre an den staatlichen Universitäten Bayerns 2016 
Dr. Claudia Mayer, LL.M.

Preis für gute Lehre an der Universität Passau 2016
Arne Bilzhaus, Dominic Habel, Melanie Kunz, Dr. Elisabeth Müller, 
Dr. Edyta Opyd, Brigitta Schira



Abschlüsse und Promotionen (Anzahl)

Alumni
Seit ihrer Gründung im Jahr 1978 haben rund 35.000 Studierende einen Abschluss an der Universität Passau erworben

Promotionen
Die Universität Passau ist mit der Anzahl der abgeschlossenen Promotionsprojekte nicht zufrieden und wird der nachhaltigen Förderung  
des wissenschaftlichen Nachwuchses in den kommenden Jahren sehr viel Aufmerksamkeit schenken.
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Die Zahlen für die Studienjahre 2013–2016 beziehen sich auf den amtlichen Stand der Statistik (jeweils 01.12.).
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Lehre & Studium

Bachelor

15 grundständige Studiengänge, die mit dem Bachelor of Arts 
(B.A.), Bakkalaureus/Bakkalaurea Artium (B.A.), dem Bachelor of 
Education (B.Ed.) oder dem Bachelor of Science (B.Sc.) abschlie-
ßen. 

Master

19 Studiengänge, die nach einem abgeschlossenen grundstän-
digen Studium (Bachelor, Diplom, Staatsexamen oder Magister)  
begonnen werden können und mit dem Master of Arts (M.A.), 
dem Master of Science (M.Sc.) oder dem Master of Education 
(M.Ed.) abschließen. 

Promotion

Im Anschluss an alle Masterstudiengänge – und bei sehr guten Noten nach Abschluss eines Bachelorstudiengangs – kann eine Promotion 
angestrebt werden.

Doppelabschlussprogramme 

18 Doppelabschlussprogramme mit internationalen Partner- 
universitäten.

Studiengänge mit Staatsexamen

5 Studiengänge, die mit einer Staatsprüfung (Staatsexamen) 
abschließen (Lehramt und Rechtswissenschaft).

Studiengänge

Die Universität Passau bietet an ihren vier Fakultäten insgesamt 39 Studiengänge an. Während des Studiums ist jeweils ein Aufenthalt an 
einer der 235 Partneruniversitäten weltweit möglich.



Studierende (Anzahl)
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Die Zahlen für die Studienjahre 2014–2016 
beziehen sich auf den amtlichen Stand (je-
weils 01.12.), die Zahlen für 2017 auf den 
vorläufigen Stand (25.09.2017) der Statistik.

Internationale Studierende

Im Jahr 2016 studierten 1.208 internationale Studierende aus 100 Ländern an der Universität Passau. 
Ein starker Zuwachs ist vor allem aus Asien zu verzeichnen.

Herkunft im Jahr 2016 
(Anzahl und Anteil in %)

Lehre & Studium



Förderungen

Das Bayerische Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst fördert im Rahmen des Zentrums Digitalisierung. Bayern 
(ZD.B) die Einrichtung zweier Zertifikatsprogramme im Bereich „Digital Technology and Entrepreneurship“ mit rund 1,4 Mio. Euro über eine 
Laufzeit von drei Jahren. Das Angebot richtet sich an Studierende und Promovierende aller Fakultäten der Universität Passau und bezieht sich 
auf die Themen „Entrepreneurial Pathfinder“ und „Honours Degree in Digital Technology and Entrepreneurship“.

DAAD

91 Studierende der Universität Passau (0,77% aller Studierenden) erhalten eine Förderung durch den DAAD.  
Damit belegt die Universität Passau Rang 3 der 100 DAAD-Mitgliedshochschulen in Deutschland.  

Zahlreiche weitere Fördergeber unterstützen Studierende und Promovierende der Universität Passau in unterschiedlichen Stipendienpro-
grammen. Dazu zählen die Europäische Union, das Bundesministerium für Bildung und Forschung, das Bayerische Staatsministerium für 
Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst, die Vereine der Universität Passau, Stiftungen und andere Einrichtungen sowie Förderungen 
nach dem Bayerischen Gleichstellungsgesetz.

								        Förderquote

Studienstiftung des Deutschen Volkes					     55 Studierende (0,48%)

Studienstiftung der Deutschen Wirtschaft				    23 Studierende (0,20%)

Deutschlandstipendium						      48 Studierende (0,41%)

Bayerische EliteAkademie 						      4 Studierende (0,04 %)

Stipendien (Auswahl)
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EXIST-Gründerstipendium

•	 EXIST-Gründerstipendien werden 		
	 vom Bundesministerium für 		
	 Energie und Wirtschaft für 		
	 innovative technologie-orientierte 		
	 Gründungsprojekte vergeben.
•	 2 Teams (mit insgesamt 5 Personen)  
	 der Universität Passau erhielten  
	 in den Jahren 2016 und 2017 ein 	  
	 EXIST-Gründerstipendium in Höhe 		
	 von insgesamt 229.500 Euro.

Entwicklung der Drittmitteleinnahmen (Summen in Euro)
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Förderungen

TRIO. Hochschulverbund Transfer und Innovation Ostbayern 

•	 Aus Mitteln der Förderinitiative „Innovative Hochschule“ des BMBF erhalten die beteiligten Hochschulen für einen Zeitraum von 	
	 fünf Jahren knapp 15 Millionen Euro, um auf der Grundlage einer gemeinsamen Transferstrategie den Ausbau und die weitere  
	 Professionalisierung des Wissens- und Technologietransfers zwischen den Hochschulen und ihren Partnern in der Region voran- 
	 zutreiben. 

•	 Verbundmitglieder sind neben der OTH Regensburg auch die Universität Passau, die OTH Amberg-Weiden, die TH Deggendorf  
	 und die HAW Landshut; die Universität Regensburg ist als Kooperationspartnerin beteiligt.
 
•	 Die wissenschaftliche Leitung des Vorhabens liegt bei Prof. Dr. Burkhard Freitag, der zugleich Sprecher des INDIGO-Steuerkreises 	
	 und der ZD.B-Themenplattform „Digitalisierung in Bildung, Wissenschaft und Kultur“ ist.

Gründerzentrum Digitalisierung Niederbayern

•	 Der Freistaat Bayern will sich als treibende Kraft der Digitalisierung in Deutschland etablieren. Dazu hat das Bayerische Staats- 
	 ministerium für Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie ein Programm zur Förderung von Gründerzentren, Netzwerk- 
	 aktivitäten und Unternehmensneugründungen im Bereich Digitalisierung aufgelegt und dem Förderverfahren einen Wettbewerb 	
	 der besten Ideen vorgeschaltet. 

•	 Die Stadt Passau hat sich an dem entsprechenden Wettbewerb mit einem Verbundantrag „Gründerzentrum Digitalisierung Nieder-	
	 bayern – GDN“ der drei niederbayerischen Hochschulstandorte Passau, Deggendorf und Landshut mit den Partnern Universität 	
	 Passau, Landkreis Passau, Technische Hochschule Deggendorf, Innovations Technologie Campus Deggendorf GmbH (ITC  
	 Deggendorf), Stadt und Landkreis Deggendorf, Hochschule für angewandte Wissenschaften (HAW) Landshut, Stadt und Landkreis 	
	 Landshut beteiligt und den Zuschlag für das Gründerzentrum Digitalisierung Niederbayern erhalten.

•	 Der „inn.kubator Passau“ (Gründerzentrum Digitalisierung Niederbayern am Standort Passau) ist Teil dieses Verbundkonzeptes.



Personal

Studierende und Personalstruktur (Anzahl und Verteilung auf die Fakultäten)
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Wissenschaftliches Personal

Lehrstühle und Professuren

Wissenschaftsunterstützendes Personal

Die Universität Passau ist mit 122 Lehrstühlen und Professuren ausgestattet. 21,3% der Professorinnen und Professoren sind Frauen 
(23.10.2017). Am 01.09.2017 gab es insgesamt 1.113 hauptberufliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, von denen 678 im wissenschaft-
lichen und 435 im wissenschaftsunterstützenden Bereich tätig waren. Die Zahlen basieren auf dem vorläufigen Stand der Statistik.

Personal



Neuberufungen 

•	 W 3-Professur für Ältere Deutsche Literaturwissenschaft: seit 01.01.2017 Prof. Dr. Andrea Sieber

•	 W 3-Professur für Europäische und Internationales Informations- und Datenrecht (ZD.B): seit 01.01.2017 Prof. Dr. Louisa Specht

•	 W 2-Professur für Mathematik mit Schwerpunkt Kryptographie: seit 01.04.2017 Prof. Dr. Jens Zumbrägel

•	 W 3-Professur für Psychologie: seit 10.06.2017 Prof. Dr. Christof Wecker

•	 W 3-Professur für Data Science: seit 03.07.2017 Prof. Dr. Michael Granitzer,  
	 zuvor: W 2-Professur für Informatik mit Schwerpunkt Medieninformatik

• 	 W 3-Professur für Wissenschaftskommunikation (Technik Plus): seit 01.08.2017 Prof. Dr. Hannah Schmid-Petri

Wissenschaftsunterstützendes Personal (Anzahl und Verteilung auf die Einrichtungen)

Fakultäten
24%

UB
18%

Zentrale Verwaltung
30%

Sonstige
19%

ZIM
9%

Unter Sonstige ist das wissenschaftsunterstützende Personal des Sport-
zentrums (<1%), der zentralen wissenschaftlichen Einrichtungen (7%) 
und der zentralen Betriebs- und Versorgungseinrichtungen (9%) zusam-
mengefasst. Die Zahlen basieren auf dem vorläufigen Stand der Statistik 
(01.09.2017).



Gesamtetat (in Euro)  

Das Gesamtbudget enthält die Summe der im Bereich Drittmittel im jeweiligen Haushaltsjahr tatsächlich geleisteten Ausgaben.  
Die in 2016 verausgabten Drittmittel wurden i.d.R. in den vorangegangenen Jahren eingeworben. 

Budget

Budget 

		  2013	 2014	 2015	 2016

Staatliche Mittel	 54.287.000	 54.953.000	 55.386.100	 55.661.600

Drittmittel	 8.496.000	 9.888.000	 11.089.000	 12.411.000

Studienbeiträge bzw. 	 6.579.000	 5.981.000	 7.218.000	 6.468.400 
-zuschüsse

Gesamtbudget	 69.362.000	 70.822.000	 73.693.000	 74.541.000
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